






PAKET 3: CREATON PULT- UND/ODER 

MANSARDZIEGEL/-STEINE

•	 �Alle Pultabschlusskanten sind mit den CREATON  

Pultziegeln / -steinen auszuführen.

•	 �Alle Mansard- und/oder Knicklinien am Dach sind  

mit den dafür vorgesehenen CREATON Mansard-  

und Knickziegeln / -steinen auszuführen.

PAKET 4: CREATON DACHDURCHDRINGUNGEN FÜR 

DUNSTROHR, ANTENNE, SOLAR UND THERMENABGAS

•	 �Dachdurchführungen wie Lüftungsleitungen, Thermen -

abgasrohre, Antennenmasten und Solarleitungen sind 

mit den hierfür vorgesehenen CREATON Zubehörteilen 

auszuführen.

•	 �Satellitenschüsseln sind mittels des CREATON  

Sat-und Antennenmast zu installieren.

•	 �Auch nachträglich eingebrachte Dachdurchdringungen 

sind mit den vorgenannten Zubehörteilen einzubauen. 

PAKET 5: CREATON UNTERDACH

•	 �Die Zusatzmaßnahme im Unterdachbereich (Unterdach 

oder Unterdeckung) ist mit einer CREATON Unterdach-

bahn auszuführen. Die Ausführung ist mit den erfor-

derlichen Zubehörkomponenten (wie z.B. Klebebänder, 

Klebemassen etc.) aus dem Sortiment des Garantiege-

bers und nach dessen Montagevorgaben durchzuführen.

PAKET 6: CREATON STURMKLAMMERN

•	 �Die Dacheindeckung muss mit CREATON Sturm-  

klammern gegen Windsog gesichert werden.

•	 �Die Anzahl der zu verwendenen CREATON Sturm-

klammern ist entsprechend den CREATON Vorgaben  

zu bemessen.

•	 �Diese Bemessung kann online über den CREATON 

Service-Assistenten oder über die CREATON  

Anwendungstechnik erfolgen. 

PAKET 7: CREATON SCHNEEFANGSYSTEME

•	 �Die Verpflichtung zur Verwendung von Schneefangsy -

steme ergibt sich über die Verkehrssicherungspflicht 

aus den Landesbauordnungen.

•	 �Die Bemessung der Schneeschutzsystem obliegt dem 

Dachhandwerker bzw. Fachplaner.

•	 �Unabhängig von der fachgerechten Bemessung ist die  

Anforderung an die erweiterte Gewährleistung erfüllt, 

wenn mindestens 4,00 m CREATON Schneefangsy-

steme inkl. 5 systemgerechten Befestigungsstützen 

verbaut sind.

PAKET 8: CREATON TRITTSYSTEME

•	 �Die Verpflichtung zur Verwendung von Trittsystemen 

ergibt sich über die Verkehrssicherungspflicht aus den 

Landesbauordnungen und den Vorgaben des ZVDH 

Regelwerkes zu Verkehrswegen auf Dächern.

•	 �Die Bemessung der Trittsysteme obliegt dem Dach -

handwerker bzw. Fachplaner.

•	 �Die  Anforderung an die erweiterte Gewährleistung 

erfüllt, wenn mind. 2 CREATON Kurz- oder Langroste 

(alternativ 4 Einzeltritte) oder 2 Trittroste 1,50 m -  

inkl. erfordlichen Systemstützen verbaut sind.

PAKET 9: CREATON ANSCHLUSSBÄNDER AN  

AUFGEHENDEN BAUTEILEN

•	 �Anschlüsse an aufgehende Bauteile – hierzu zählen 

Anschlüsse/Einfassungen an Kamine oder Schorn -

steine, Anschlüsse an aufgehende Wände von Gauben 

und an aufgehende Wände von angrenzenden Gebäu-

den. Diese sind mit dem Produkt CREATON CREAFLEX 

ALU oder CREATON CREAFLEX PIB auszuführen.

•	 �Für die Montage gelten die CREATON Montagevorgaben.

PAKET 10: CREATON SOLARMONTAGE- 

HALTERUNGEN

•	 �Solarhalterungen für Solar-Aufdachanlagen – bei  

Solaranlagen, welche als Aufdachanlagen ausgeführt 

werden, sind die Befestigungen an der Unterkon -

struktion mit den Halterungen aus dem Sortiment 

des Garantiegebers auszuführen. Hierzu zählen das 

System-Solarhalter-Set als auch der Solarelementhalter 

auf dem Aluminium-Grundelement.


